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Politiſche Ueberſicht
Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung widmet

neuerdings wieder dem Kapitel von den Neuwahlen ihre
beſondere Aufmerkſamkeit Als Grundgedanke zieht ſich durch
alle ihre Artikel man weiß nicht recht ob in ihnen die Re
daction der Nordd Allgem Ztg ſpricht oder die Regierung
immer das eine Beſtreben dem Volke zu beweiſen daß es ſich
von dem Liberalismus abwenden müſſe Das Blatt conſtatirt
in ſeiner heutigen Nummer mit Ueberraſchung daß ſich in
Bezug auf die nächſten Wahlen eine anſcheinend rückläufige
Bewegung im Volke bemerkbar mache und daß dieſelbe
diejenige Gruppe der Reichs und Landesvertretung gerichtet
zu ſein ſcheint welche bisher in der Unterſtützung der Regie
rungspolitik zugleich die Ziele des Liberalismus mit eben ſo
viel Eifer als Glück verfolgt hat Die N A unterſucht die Urſache dieſer überraſchenden Erſcheinung und fin

det Bei der haſtigen Provuctivität der letzten Jahre konnte
Ja nicht vermieden werden daß die Geſetzgebung ſich theils in
einer gewiſſen Einſeitigkeit entwickelte theils über die im Volke
noch wurzelnden Ueberzeugungen des Rechten und Zweck
mäßigen vielleicht ſogar über ſeine zeitigen Kräfte hinausging
Unter dieſen Umſtänden iſt das Blatt der Meinung Die
Liberalen als das treibende Element müſſen daher von ſelbſt
einſehen daß die nächſte Zukunft Denen gehören wird welche
die klaffenden Widerſprüche auszugleichen verſtehen werden
z as nimmermehr dadurch geſchehen kann daß Alles wieder
uf den alten Zuſtand zurückgeführt wird ſondern dadurch
uaß das Tempo der Bewegung gemäßigt und eine größere
Harmonie der Intereſſen geſucht wird Um keinen Zweifel
darüber zu laſſen auf welcher Seite die für dieſen Zweck g3
eigneten Männer zu ſuchen ſeien bemerkt das Blatt In
weiteſten Kreiſen verkennt man nicht mehr die Nothwendigkeit
nes wechſelnden Nachdrucks bald der liberalen bald der con
ervativen Elemente des Staatslebens je nachdem die Ver
zältniſſe es gebieten Mit anderen Worten die N A

ſtellt an die Liberalen in aller Freundſchaft das Erſuchen z
Gunſten einer conſervativen Majorität abzudanken Leider iſt
die liberale Partei nicht in der Lage dieſem Wunſche zu will
fahren auch wenn ihr die N A wohlwollend verſichert
daß ſie deswegen ihre bisherige Wirkſamkeit und deren Be
deutung nicht zu unterſchätzen brauche Die liberale Partei
iſt zu ſolcher Willfährigkeit um ſo weniger in der Lage als
ſie ſich ſelbſt ſtark genug fühlt klaffende Widerſprüche wo
ſich ſolche zeigen auszugleichen das Tempo der Bewegung
wo dies nöthig zu mäßigen ſowie eine größere Harwonie
der Intereſſen zu ſuchen und als ſie andererſeits unter den
Elementen welche ſich an ihre Stelle ſetzen möchten nur ſolche
erblickt die Alles wieder auf den alten Zuſtand zurückzu
führen trachten

Das Trauerſpiel in Konſtantinopel iſt zu Ende das Grab
hat ſich über Abdul Aziz geſchloſſen die politiſche Welt wen
det ihre Aufmerkſamkeit wieder den Fragen zu die ungbhängig
davon wer auf dem Throne Osman s ſitzt ihrer Entſcheidung
zueilen Und ernſt genug iſt die Lage Wir erinnern an den
vorgeſtern erwähnten drohenden Artikel der Times worin
geſagt wird daß England feſt entſchloſſen ſei Rußland nicht
ungeſtraft den pariſer Vertrag von 1856 zerreißen zu laſſen
Jn unterrichteten berliner Kreiſen glaubt man wie der Köln
Ztg von dort telegraphirt wird daß es England Ernſt ſei
mit ſeinen Rüſtungen und wenn Rußland diesmal verſuchen
wollte gegen Konſtantinopel vorzugehen es die engliſche Seemacht Aeinemn Wege finden würde Die in das Mittel

meer abgeſandten engliſchen Kriegsſchiffe ſind überzählig be

128 Agnes
Erzählung von Max Rin g

Fortſetzung

Vater und Tochter eine ſaubere Sippſchaft hieß es jetzt
von allen Seiten

Agnes vermochte nicht ſich zu entſchuldigen Alle ihre Sinne
waren wie gelähmt Vor ihren Augen tanzte ein wirrer Glanzin ihren Ohren ſummte es wie ein Bienenſchwarm

Durch den nächtlichen Lärm in ihrem Schlaf geſtört er
wachten auch die beiden alten Hinze und zugleich mit ihnen
Karl als ſie in den Hof hinaustraten und von Roſa er
i was vorgefallen war und daß die Diebe Agnes und

r Vater ſein ſollten r Karl und an der Schuld von
gnes nicht glaubend rief er wie außer ſich

Agnesi ſag daß du unſchuldig biſt und ich glaube dir
wenn dich auch alle Welt verdammt Hörſt du mich nicht

Sie hörte ihn doch ſie ſchwieg weil ſie vor den Leuten
nicht reden konnte nicht reden durfte ohne ſich und ihre Liebe
Preis zu geben Die Schaamhaftigkeit beſitegte jedes andere
Gefühl echt weiblich wollte ſie lieber den ſchwerſten Vor
wurf auf ſich laden ſtatt ihn und ſein Geheimniß zu ver
rathen noch dazu in der Eltern Gegenwart welche von dem
beſtehenden Verhältniſſe keine Ahnung hatten Sie war das
Opfer des Schweigens die Märtyrerin eines himmliſchen Zartgeſt ls Sie durfte auch den eigenen Vater nicht verklagen

um ſich zu befreien Die bleiche Geſtalt der Mutter ſtand
vor ihren Blicken und ſtreckte flehend die Hände zu ihr em
or Darum antwortete ſie nicht Sie ſah die Qual des Ge
iebten den Schmerz velcher in ſeinem männlichen Angeficht

wühlte aber ſie wankte nicht und blieb ſich ſelber treu Das
war der h Kampf den Gott ihr aufgelegt

Du ſollſt Vater und Mutter ehren auf daß es dir wohl
e auf Erden dieſe g war ſie eingebenk und nicht

eigenen Leids das ſie um r ihrer kindlichenI dten willen in dieſem Augenblicke erdulden mußte Von
t zu Zeit ſah ſie wohl flehend zu Neumann empor der

ernichtet neben ihr ſtanp aber der ſhunpffinnige Mann war
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mannt um nöthigenfalls die vor Konſtantinopel liegende tür
kiſche Panzerflotte ſeetüchtig machen zu können Eine geſtern
Mittag eingelaufene und in einem Theile der letzten Nummer
bereits mitgetheilte londoner Depeſche zeigt daß die kriegeriſchen
Vorbereitungen Englands energiſch fortgeſetzt werden Die vom
8 ds datirte Depeſche lautet Nach einer Meldung der
Times haben alle Penſionäre der Marine unter 55 Jahren

den Befehl erhalten ſich bereit zu halten wieder agctiven
Dienſt zu thun Denjenigen e en en en welche das
45 Lebensjahr noch nicht erreicht haben ſoll zugleich die Er
laubniß ertheilt worden ſein in der Reſerve zu dienen

Der öſterreichiſche Kanzler hat ſich nach neueſten Dis
poſitionen veranlaßt geſehen auf den Sommeraufenthalt in
Terebes zu verzichten Graf Andraſſy wird den ihm vom
Kaiſer zur Verfügung geſtellten Pavillon im Schönbrunner
Schloſſe beziehen Wie der Nat Z3 aus authentiſcher Quelle
verſichert wird iſt Oeſterreich auf das Feſteſte entſchloſſen am
Dreikaiſerbunde feſtzuhalten Alle anders lautenden Nachrich
ten beruhen auf leeren Conjecturen Die diplomatiſche Aetion
der drei Mächte habe nur einen Aufſchub erlitten ſei in keiner
Weiſe aber aufgegeben

Die ſchweizeriſchen Altkatholiken haben in ihrer ſoeben
in Olten h Synode den Profeſſor Herzog zum
Biſchof gewählt Die friedliche Proclamation des neuen Bi
ſchofs hat am Donnerstag Mittag ſtattgefunden Die auf
der Synode ſeitens Baſels geſtellten Reformanträge in Be
treff der Aufhebung des Cölibats und des Beichtzwanges wur
den principiell unverändert jedoch in theilweiſer neuer Faſſung
angenommen

Die franzöſiſche Deputirtenkammer hat am Mittwoch
den Gefſetzentwurf betreffend die Abänderung des Geſetzes über
die Freiheit des höheren Untervichts mit 388 gegen 128
Stimmen angenommen Einen ſchweren Stand dürfte die
Regierungsvorlage im Senate haben zumal in dieſer Körper
ſchaft auch ein Theil der Mitglieder des linken Centrums in
der Frage der Unterrichtsfreiheit ſich in Uebereinftimmung
mit den Clericalen befindet Allerdings wird die Regierung
ihren ganzen Einfluß geltend machen um eine Majorität fürden Geſetentwurf zu erlangen welcher den freien Univerſitäten

das Recht Grade zu verleihen entzieht
Die Scharmützel zwiſchen den Türken und den Jnſur

genten dauern fort doch find dieſelben nur unbedeutend Aus
Montenegro das vollſtändig ſchlagfertig daſteht iſt ein Re
glement für die Chefs der Jnſurrection verſandt worden
Jeder Wojwode erhielt den Befehl dem altehrwürdigen Ge
brauche des Naſen Ohren und Kopfabſchneidens fortan zu
entſagen Den gefangenen Türken dürfen nunmehr nur die
Waffen und Munition abgenommen werden wie es bei allen
Armeen Kriegsgebrauch iſt Jn der Hitze des Gefechts wird
dieſer Befehl ſchwerlich immer befolgt werden Außerdem
wurden verſchiedene militäriſche Befehle erlaſſen Aehnlich
ſieht es in Serbien aus Der Metropolit von Belgrad hat
die ſerbiſche Geiſtlichkeit aufgefordert Sammlungen für die
Verwundeten anzuregen und für Charpie c zu ſorgen

Jn Bosnien ſcheinen die Jnſurgenten endlich einen Er
folg errungen zu haben Der Agramer Zeitung wird aus
Konſtainica telegraphirt Die Beſatzung des lange belager
ten Buzim in TürkiſchCroatien 2400 Mann ſtark hat fich
den Jnſurgenten ergeben Dieſe ſollen die öſterreichiſchen Be
börden erſucht haben die Gefangenen zu übernehmen und ins
Jnnere des Landes zu interniren widrigenfalls die Türken
über die Klinge ſpringen müßten Wie viel an der Meldung
war iſt wollen wir dabingeſtellt ſein laſſen

Nach einer wiener Meldung der Nat Ztg hat der ruſ

u 3 ſeine eine eigene Rettung bedacht und mit ſich ſelbſt
eſchäftigt

Marſch fort in s Gefängniß befahl die Polizei Mecha
niſch gehorchten die Angeſchuldigten Noch einmal drehte ſich
Agnes im Gehen nach dem Geliebten um Sie nahm von
ihrem Glück auf ewig Abſchied Karl vermochte ſie nicht an
zuſehen und wandte ſich von ihr ab Auch er hatte ſie ver
dammt Selbſt dieſer Schmerz ward ihr nicht erſpart Hätte
er ihren letzten Blick geſchaut in welchem unter Thränen das
Bewußtſein ihrer Unſchuld glänzte er wäre nimmermehr in
ſeinem Glauben wankend geworden Sie ſchritt gleich einer
Heiligen neben ihren Häſchern einher und trug ihr Kreuz mit
himmliſcher Ergebenheit Rein wie ein Engel des Himmels
bar z bleich wandelte ſie durch die ſtille Nacht dem Ge
ängniß zu

Als ſie verſchwunden war da erſt ſchaute Karl verwildert
empor

wegung des geliebten Sohnes nicht entgangen war
Komm komm laß uns gen fort fort entgegnete er

mit gebrochener Stimme Doch er vollendete nicht mehr den
Satz Er taumelte wankte und fiel auf den Boden nieder

Alte ließ den Leuchter zitternd niederfallen den er noch immer
in den Händen hielt

Eine Ohnmacht Es iſt ihm ſchlimm geworden riefen die
Anweſenden und beeilten fich Waſſer und Eſſig herbeizuholen
In der That war der junge Mann von den mannigfachſten
Gefühlen heſtürmt ihnen erlegen Die Liebe welche Agnes
ſtark machte hatte ihn überwältigt Die Natur des Weibes
iſt im Dulden und Ertragen die des Mannes nur im Wirken
und Handeln ſtark Es giebt kein ſchwächeres Geſchlecht Das

aaß der Stärke wohnt beiden inne nur in der Anſelbe
wendung deſſelben unterſcheiden ſich Mann und Frau

der herbeigerufene Arzt eingetroffen warzurückzurufen Niemand e ſich bei viefer
reicher erwieſen als die blonde Roſa welche
nahm Rock und Weſte ihm aufzuknöpfen und das

wieder in s
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werden ſür die Spaltzeile oder deren
Raum mit 15 Pf Reichsmünze berech
net und in der Expedition ſowie von
unſern Annahmeſtellen und allen An

noncenExpeditionen angenommen
Inſerate im redactionellen Theile

pr Zeile 30 Pf Reichsmünze

Moritzzwinger 12
Gr Ulrichsſtr 47
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ſiſche Generalconſul Kwarzoff am 7 ds eine ſehr entſchieden
Friedensmahnung aus Ems nach Belgrad überbracht welche
die ſerbiſche Regierung befolgen zu müſſen glaubt Auch die
Pol Covr ſignaliſfirt einen Umſchwung der ſerbiſchen Politik

zu Gunſten des Friedens
Der Khedive von Egypten welcher ſich angeblich in Zwie

ſpalt mit der Regierung von Konſtantinopel befindet wurde
dorthin berufen Wie es heißt will er in einigen Tagen die
Reiſe unternehmen

England verlangt bekanntlich von dem grauſamen König
von Dahomey eine Geldſumme als Sühne für an engliſchen
Unterthanen verübte Gewaltthätigkeiten Da der König nicht
zahlen will ſo iſt ihm eine Züchtigung zugedacht die ihm wohl
zu gönnen iſt Allein die r Kaufleute welche das
Vordringen engliſchen Einfluſſes befürchten werden wahrſchein
lich für ihn bezahlen Seine Armee iſt 10,000 Krieger und
Kriegerinnen ſtark denn das berühmte Amazonencorps 1000
Köpfe iſt mit einzurechnen Kommt es zum Kampf ſo wird
die engliſche Galanterie auf eine harte Probe geſtellt

mm

Deutſches Reich
Der deutſche Kronprinz wird einer Nachricht des

Schwäb Merk zufolge im Laufe dieſes Sommers zur Jn
ſpection der Truppen des II baieriſchen Armeecorps nach
Würzburg kommen

Wegen ves Ablebens der Herzogin Caroline von Meck
lenburg Strelitz Schweſter des Großherzogs Friedrich
Wilhelm iſt nicht nur ein vierwöchiges in den erſten Wochen
täglich zweimaliges Glockengeläute in allen Kirchen des Landes
angeordnet ſondern auch beſtimmt worden daß während ganzer
vier Wochen weder Schauſpiel Joch Tanzmuſik in den Landen
des Großherzogs ſtattfinden ſoll

Wie aus Ems gemeldet wird ſind der franzöſiſche Bot
ſchafter in Berlin Vicomte de Gontaut Biron und der
öſterreichiſchungariſche Botſchafter Graf Karolyi mit Secre
tären daſelbſt eingetroffen Der ſchwediſche Geſandte in Ber
lin Baron v Bildt ſowie der italieniſche Botſchafter in
St Petersburg Ritter Nigra ſind wie bereits mitgetheilt
ebenfalls in Ems anweſend

Der landwirthſchaftliche Miniſter Dr Friedenthal
wird in nächſter Woche die Provinz Preußen beſuchen um von
Dirſchau und Marienburg aus einzelne Theile der Weichſel
und Nogat Gegenden zu beſichtigen

Das Präſidium des Herrenhauſes mahnt durch ein
Circular die Mitglieder am 16 Juni in Berlin zu erſcheinen
damit das Haus nicht wieder beſchlußunfähig ſei Jn Berlin
wohnen 40 Mitglieder des hohen Hauſes es brauchen alſo
von auswärts nur 20 ſich einzufinden

Wie verlautet dürften die nächſten berliner Landtags
wahlen einige Perſonal Veränderungen bringen So ſoll unter
Anderem auch Franz Duncker die Wieder Annahme eines
Mandats zum Landtag abgelehnt haben

Wie die Poſt erfährt hat die preußiſche Regierung in
Verfolgung der dem Reichseiſenbahnprojecte zu Grunde
liegenden Jdeen in neuerer Zeit mit mehreren Privatbahnen
Verhandlungen angeknüpft welche auf den Erwerb der betref
fenden Unternehmungen für den Staat hingusgehen Jnsbe
ſondere ſoll die Regierung in definitive Verhandlungen be
treffs des Erwerbs der Thüringer Eiſenbahn mit der
Verwaltung dieſer Bahn eingetreten ſein Bekanntlich iſt vor
ar von parlamentariſcher Seite die Verwaltung gerade
dieſer Bahn in einem vorzugsweiſe ungünſtigen Lichte darge

Was iſt dir fragte die beſorgte Mutter welcher die Be i

Frau Hintze ſtieß einen lauten Schrei aus und der würdige G

Endlich war es den Umſtehenden gelungen Harl n z
eben

Gelegen ülfe alstuch

ſtellt worden

haftigkeit ſelbſt ſo weit daß ſie nicht vermied einen Blick auf
ſeine kräftige nackte Bruft zu werfen Natürlich geſchah dies
nur um d aegaſebe ob ſein Herz zu ſeiner früheren Thätig
keit zurückgekehrt ſei Dieſe Roſa war ein gutes Mädchen
eine geborene Samaritanerin

Nachdem der junge Mann zu ſich ſelbſt zurückgekommen war
ſchwankte er mit gebrochenem Herzen von den greiſen Eltern
unterſtützt in den Keller hinab

Roſa flüſterte zu einer Nachbarin einer Schuhmacherfrau
welche im dritten Stockwerke wohnte Ein ſchöner Mann
Schade daß er ſich an die liederliche Dirne gehängt hat Die
ſchlehte Perſon hat ihn verführt

Nun die ſitzt feſt Was weinen Sie der Karl wär eine
rechte Partie für Sie Das hab ich mir gedacht wie Sie
ihm die Hand gerieben haben Ein hübſcher Burſche und die
alten Hintze s haben Geid
4 e Sie doch Sie ſpaßen nur An ſo was denl

nicht
J warum denn nicht Sie werden doch auch nicht ewibei dem Alten bat 9 aug aigt an
Still er kann uns hören Morgen komme ich zu Jhnen

c Srniz hinauf und dann ſprechen wir mehr davon
ute Nacht
Gute Nacht ſagte die Die blonde Roſa er

griff Herrn Wieſel der dem herbeigekommenen Polizeicom
miſſarius im fammernden Tone die Einzelheiten des Dieb
ſtahls angegeben hatte bei der Hand

Kommen Sie mahnte ſie in ziemlich befehlshaberiſchem
Tone Sie können ſich noch erkälten

Seufzend gehorchte der Rentier Kaum wagen wir aber zu
entſcheiden ob dieſer Seufzer mehr dem Verluſte ſeines Gel
des oder ſeiner Wirthſchafterin deren der einzeln
ſtehende Herr bereits anfing täglich ſchwerer zu empfinden
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inter Agnes und ihrem Vater en die PfortenGefängniſſes geſchloſſen Aus Rückſicht W e m
nicht beſtrafte Verbrecher und weil en einige en leer

abzuknüpfen Ja ſie überwand ihre jungfräuliche
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daß für Caub abzüglich der bereits bewilligten 40,000 Mark

Bedingungen der Unterſtützungsgewährung ſind im Weſentlichen

Kuh c m T

Die in Anlaß der Theilnahme der gewählten Civil
Mitglieder der Kreis Erſatz Commiſſionen Erſatzbe
hörden erſter Jnſtanz an dem Erſatzgeſchäfte aus Staatsmit
teln zu gewährenden Vorſpann reſp Reiſevergütungen ſind
ſtatt nach dem Satze von 71 Sgr per Pferd und Meile
fortan nach dem Satze von 10 Pf per Pferd und Kilometer
eſtzuſtellen

Aus der Nothſtandsvorlage iſt noch zu erwähnen

und der von der Stadt Caub übernommenen Beihülfe von
15,000 Mark weitere 485,000 Mark zur Gewährung von Un
terſtützungen für durch die Ueberſchwemmungen der Weichſel
Der Elbe und des Rheins beſchädigten Privatperſonen und

Gemeinden 1,515,000 Mark zur Widerherſtellung und Ver
beſſerung von Deichen und Uferſchutzanlagen 2,500,000 Mark
endlich zur Wiederherſtellung der Schäden auf fiskaliſchen Bau
werken 1,500,000 Mark gefordert werden Der Betrag ſoll
aus der franzöſiſchen Kriegscontribution entnommen und ſoweit
es ſich bezüglich der an zweiter und dritter Stelle aufgeführ
ten Summen um Darlehen an Gemeinden c handelt mit
3 pCt verzinſt und in 10 Jahren zurückgezahlt werden Die

dem aus Anlaß der Oſtſeeſturmfluth am 12 und 13 Novbr
1872 erlaſſenen Geſetze nachgebildet

Wie man hört beabſichtigt der Oberbürgermeiſter Becker
von Köln bei den nächſten Reichstagswahlen zu candidiren und

wieder in die parlamentariſche Thätigkeit der er ſeit ſeinem
usſcheiden aus dem Herrenhauſe entzogen war einzutreten

Daß eine ſo ausgezeichnete Kraft dauernd den geſetzgeberi
ſchen Arbeiten fern bleiben ſollte wäre in der That ſehr zu
bedauern

Den deutſchen Botſchafter in Konſtantinopel Freiherrn
v Werther trifft ſeit geraumer Zeit das ſonderbare Verhäng
niß immer gerade da auf Poſten zu ſtehen wo ſich die wich
tigſten Ereigniſſe der europäiſchen Staaten entſcheiden 1866 ver
trat er Preußen in Wien als der deutſch öſterreichiſche Krieg
ausbrach 1870 den norddeutſchen Bund in Paris als Louis
Napoleon Preußen den Krieg erklärte Jetzt mußte er in der
türkiſchen Hauptſtadt den gewaltſamen Thronwechſel mit anſehen
Beim Ausbruch der Juli Revolution im Jahre 1830 war Werthers
Vater preußiſcher Geſandter am Hofe Karls X Die Regierung
mag bei fernerer diplomatiſcher Verwendung des Mannes vor
ſichtig zu Werke gehen damit ſich nicht bei ſeinem Erſcheinen die
Electricität am unrechten Orte entlade

Prinz Haſſan von Egypten der zum Major befördert
worden iſt wird nach einem Telegramme der Schleſiſchen Zei
tung aus der preußiſchen Armee ausſcheiden vorausſichtlich
übernimmt derſelbe das egyptiſche Kriegsminiſterium

Nach einer Schätzung der vergleichsweiſen Stärke der be
deutenderen Kriegsflotten ſtellt ſich der Tonnengehalt für
Großbritannien auf 113,000 Frankreich 84,000 Türkei 59,000
Deutſchland 53,000 Jtalien 37,000 Oeſterreich Ungarn 35,000
Rußland 29,000 Regtſtertons Die Kriegsflotten der drei ver
einigten Oſtmächte repräſentiren zuſammen 117,000 Tons und
übertreffen hiernach die britiſche Flotte nur um 4000 Tons Ge

enwärtig kann Großbritannien mit 27 für hohe See geeigneten
Panzerſchiffen unter welchen ſich 20 Schiffe erſten Ranges be
finden auf dem Meere auftreten

Oeſterreich
Die wiener Preſſe und die Deutſche Zeitung bringen

die ſüdſlaviſcher Quelle entftammende Meldung aus Zara daß
der Fürſt von Montenegro ſich weigere die Regierung
Sultan Murad s anzuerkennen und daß derſelbe ſeinen Agen
ten aus Conſtantinopel abberufen habe Ferner wird behauptet
Moukhtar Paſcha ein natürlicher Sohn des entthronten Sul
tans AbdulAziz habe ſich geweigert die militäriſchen Be
wegungen nach Nikſic hin fortzuſetzen Eine Beſtätigung die
ſer Nachrichten iſt abzuwarten

Die Gartenlaube iſt wieder begnadigt Dur
Verfügung des Miniſteriums des Jnnern wird dem leibziger
Blatt aufs Neue des Poſtdebit in den öſterreich ungariſchen

Staaten bewilligt eGroßbritannien
Das Canalgeſchwader 6 Schiffe mit 89 Geſchützen

bleibt einſtweilen abwartend dienſtbereit in Giberaltars Es
gingen dorthin 7000 Centner Munition a

Bei der londoner Admiralität eingegangenen Nachrichten
zufolge ſind die Panzerſchiffe Hercules Devaſtation
Pallas und Jnvincible vom engliſchen Mittelmeer

Geſchwader am 26 v Mts in der BeſikaBai angekommen
Die Panzerſchiffe Triumph und Reſearch wurden am
27 v Mis letzteres von Salonichi dort erwartet Das
Panzerſchiff Swiftſure bleibt bei Salonichi

betrachtete dieſe Einrichtung als ein nicht gehofftes Glück
Agnes wollte allein ſein der Anblick fremder Menſchen hätte
ſie in dieſem Augenblicke ihr Elend in ſeinem vollen Umfange
empfinden laſſen Vor allem war es ihr eine Wohlthat nicht
mit Neumann denſelben Kerker theilen zu müſſen

Die Zelle welche ihr angewieſen wurde und die ſie beim
Schimmer der Lampe die der Gefängnißwärter trug be
trachten konnte war nur wenig kleiner als die Küche in der
ſie ſeit zwei Monden ſchlief Jn der Ecke ſtand ein Bett mit
einer Strohſackmatratze und einer rauhen wollenen Decke ver

Als der Kerkermeiſter ſie verlaſſen hatte warf ſie ſich
angekleidet auf das harte Lager hin Jhr waren alle Glieder
wie gebrochen und die erſchöpfte Natur forderte ihr Recht
Ruhe war das einzige Bedürfniß das ſich ſtürmiſch geltend
machte Draußen war es ſtill ſo ſtill daß ſie den einför
migen Schritt der Schildwache hören konnte welche guf dem
erleuchteten Corridor auf und niederging Dennoch ſchlief
ſie nicht Zuerſt beſchäftigte ſich ihre Phantafie mit der voll
kommenen Abgeſchloſſenheit in der ſie ſich befand Seitdem
der Schließer die Thür hinter ihr zugeworfen und den krei
ſchenden Riegel vorgeſchoben hatte kam ſie ſich ſelber wie im

rabe vor Mit dem Verluſt der Freiheit hörte für ſie das
ganze Leben auf Das betrübte ſie auch nicht Seitdem fie
den Untergang ihrer Ehre zugleich mit dem ihrer Liebe be
klagen mußte hatte das Daſein jeden Reiz für fie verloren
Am liebſten wäre ſie ewig hier geblieben ehen weil der Kerker

r wie das Grab erſchien nach deſſen frillem grünem Raſen
e ſich ſehnte Sterben und bald ſterben zwar ihr einziges

Verlangen Sie ſchloß die Taubenaugen feſt zu und glaubte
daß der Tod auf ihren Wunſch herbeikommen würde Er kam
nicht Ach es giebt noch größere Schmerzen als die dei
nigen ſind geliebtes Kind doch man ſtirbt nicht immer ran

Bald ſchwand dieſe natürliche Ermattung und die Todes
ſehnſucht welche nur eine Folge derſelben war Es trat in
ihrem ganzen Weſen eine fieberhafte Reaction ein Jhr Herz
vas vorher kaum mehr zu ſchlagen ſchien pochte jetzt hörbar
Sie konnte in der Einſamkeit jeden ihrer eigenen Pulsſchläge

glühte ihr und eine wilde Gedankenjagdhlen Der vWeite ihr Gehirn daß die Stirn ihr zu ſpringen drohte

Fortſetzung folgt

Don Carklos hat bekanntlich London plötzlich verlaſſen Auf Befehl de Sultans hat der Großvezir den Kom wiſſe
chohne daß man weiß wohin er ſich gewendet hat Man ver

ſichert jetzt er befinde ſich gegenwärtig in den Vereinigten
Staaten

Die Geſellſchaft der Old Fellows eine Art Freimaurerorden e Rita Die Jahreseinnahmen für
1875 betrugen 659,031 die Ausgaben 459,863 L Für Beerdi
ungen wurden 95,340 L ausgegeben Das Capital des Geſellſcha tsverbandes beträgt 3,878,780 L

Frankreich
Der Gaulois der freilich eine unzuverläſſige Quelle iſt

will wiſſen England habe mit der osmaniſchen Regierung
einen Vertrag abgeſchloſſen die Türkei verlange von Egypten
25,000 und von Tunis 5000 Mann Hilfstruppen

der Regierung in Bosnien und in der Herzegowina ſch
mitgetheilt daß Se Maj den Jnſurgenten eine ganze und volle ige Amneſtie für die Zeit von 6 Wochen vom Zeitpunkte

er demnächſt in dieſen beiden ekorinzen zu veröffenklichenden
Proclamation ab gerechnet gewährt daß ferner der Oberbefehls
haber der türkiſchen Truppen während dieſer Zeit alle militäri
ſchen Bewegaungen einſtellen und daß hiervon nur bezüglich der
Verproviantirung von Nikſic eine Ausnahme gemacht werden
ſoll Während dieſer Zeit ſollen die Jnſurgenten ruhig an ihrehäuslichen Heerde zurückkehren und den Ortsbehörden h unter

werfen können welche letztere diesbezügliche Jnſtruction dahin
erhalten haben die Zurückkehrenden gut aufzunehmen und ihre
Wünſche anzuhören

Am Dienstag begaben ſich die erſten Dragomans der Bot
ſchaften und Geſandtſchaften von Frankreich England Jtalien

Der Graf von Paris hat ſich nach England begeben um Oeſterreich Rußland Deutſchland und Belgien in das kaiſer
die Ueberreſte ſeines in der Verbannung geſtorbenen Vaters liche Palais um anläßlich der Thronbeſteigung Sultan
Louis Philipp und der Prinzen aus dem Hauſe Orleans nach Murad s V Aufwartung zu machen oowplimenter Die
Frankreich überzuführen Dieſelben ſollen in Dreux beige kaiſerlichen Handſchreiben betreffend die Anzeige der Thronbe
ſetzt werden

Die v Schriftſtellerin George Sand liegt ſeit längerer
Zeit krank darnieder Die letzten Nachrichten vom Schloß No
haut laſſen das Schlimmſte befürchten

Am 6 d M erlitt der Parlamentszu
Verſailles einen Zuſammenſtoß mehrere
verwundet

Rochefort erfreut ſich wie er ſelber aus Genf mittheilt
einer ausgezeichneten Geſundheit

Türkei
Hinfichtlich der privaten baaren Erbſchaft von Abdul

Aziz bringt die Turquie folgende für die Erben unerfreu
liche Nachricht

Wir bedauern nach neueſten uns zugegangenen Mittheilungen
ſagen zu müſſen daß eine große Anzahl der Kaſſen welche wie
wir erwähnt hatten 30 Millionen Livres enthielten leer gefun
den worden ſind aber man bemüht ſich zu erforſchen wo dieſes
Geld verblieben ſein kann Jn einigen Koffern hat man 8 Mil
lionen in Obligationen der konſolidirten Schuld gefunden welche

AbdulAziz angehörten zDas Thronbeſteigungs Manifeſt iſt an den Weſir
gerichtet und beginnt mit der Verſicherung daß Murad V
durch die Gnade des Allerhöchſten und die einſtimmigen

Wünſche aller Unſerer Unterthanen den Thron ſeiner erha
benen Vorfahren beſtiegen hat Das Actenſtück fließt natür
lich über von den ſchönſten Verſprechungen Alle unſere Unter
thanen ohne Ausnahme werden eine volle und uneingeſchränkte
Freiheit genießen Bei aller Beobachtung der Vorſchriften
des Cherifs des geiſtlichen Rechts wird die allge
meine Verwaltung des Reiches auf dauerhafte der Natur
der Dinge und der geiſtigen Fähigkeit der Bevölke
rung angemeſſene Geſetze begründet werden müſſen Phra
ſen mit denen man begreiflicherweiſe gar nichts anfangen
kann um ſo weniger als die Ausgleichung des geiſtlichen
Rechtes der Muſelmänner mit einer modernen Verwaltung
noch etwas ſchwerer ſein dürfte als die Beſeitigung des Sul
tans Abdul Etwas poſitiver ſind die Verſprechungen hinſicht
lich der finanziellen Erſparniſſe Der Sultan fügt ſich in die
Schwälerung ſeiner Civilliſte um 60,000 Beutel und überläßt
die Einkünfte aus den Kohlenminen von Herakleg und den
anderen Bergwerken dem Schatze Jn Bezug auf die aus
wärtige Politik erklärt es der Sultan als Unſere feſte Ab
ſicht daß die Beobachtung aller Unſerer mit den befreundeten
Mächten abgeſchloſſenen Verträge auch fernerhin eingehalten
und daß daran gearbeitet werde die Bande der Freundſchaft
und des guten Einverſtändniſſes welche zwiſchen Unſerer kaiſer
lichen Regierung und den anderen Staaten beſtehen immer
feſter zu knüpfen Natürlich iſt von dieſen Verſprechungen
noch nichts ausgeführt Nur von einer Neuerung verlautet
Der neue Sultan hat an dem ſeit undenklicher Zeit feſtſtehen
den Ceremoniel gerüttel ob gerade zur Erbauung der Alt
türken mag vorläufig dahin geſtellt bleiben Während bisher
die dem Sultan Vorgeſtellten mit gekreuzten Armen und ehr
furchtsvoll geneigtem Haupte die Anrede des Großherrn zu
erwarten hatten ohne deſſen geheiligte Perſon ſelbſt mit ihren
Blicken verunreinigen zu dürfen iſt es durch kaiſerliche Ent
ſchließung Jedermann freigeſtellt bei der Audienz eine ihm
paſſende Stellung anzunehmen vorausgeſetzt daß dieſe den
allgemein gültigen Anſtandsregeln nicht zuwiderläuft

Jn Bezug auf Amneſtie und Waffenruhe und Unter
ſuchung der Beſchwerden der Jnſurgenten iſt folgende Cirkular
mittheilung an die Repräſentanten der hohen Pforte im Aus
lande ergangen

zwiſchen Paris und
eputirte wurden leicht

Von Verbrechen und Strafen

Nach der Auslegung der Theologen aller Religionen des Erd
kreiſes iſt die Strafe eines Verbrechens zuerſt eine Genugthuung
für die beleidigte Gerechtigkeit der Gottheit alſo gleichſam ein
Racheact des gekränkten Gottes dann aber auch ein mehr oder
minder ſcharfer je nach der Nothwendigkeit bemeſſener denn die
Gottheit iſt auch voll Erbarmens Denkzettel für den Uebertreter
ſelbſt nach dem Grundſatze daß gebrannte Kinder das Feuer
ſcheuen Die Strafe der weltlichen Obrigkeit obſchon dieſe nach
theologiſcher Auffaſſung die Stellvertreterin der Gottheit iſt ſollte
die Strafe für mindere Vergehen gegen die Geſetze nur in der
zweiten Auffaſſung feſtſetzen und vollſtrecken Wer hier als ſonſt
Unbeſcholtener für eine bloße Jrrung vielleicht mir Geld oder
leichter Gefängnißſtrafe belegt wird der hütet ſich vor der Wieder
holung Die Strafen aber für ſchwerere Vergehen alſo wirk
liche Verbrechen ſollten beide Auffaſſungen ganz ausſchließen und
nur die Sicherung der menſchlichen Geſellſchaft vor der Wieder
holung durch das geſtrafte Jndividuum oder durch ein anderes
bezwecken Hier müßte alſo die Strafe Nichts weiter ſein als Un
ſchädlichmachung und Abſchreckung Den tollen Hund ſchlägt man
todt den biſſigen legt man an eine Kette und es iſt erſt die
Frage ob das nicht ſelbſt auf die andern Hunde mehr oder
weniger Eindruck macht Auf Menſchen indeß ganz ſicher viele
tauſend Verbrechen werden jedenfalls nur durch die Gewißheit
der harten Strafe nicht begangen Von dieſem Geſichtspunkte
aus betrachtet ſind unſere Strafen viel zu leicht Eine Fälſchung
die 500 Mark einbringt läßt fich immerhin eher wagen wenn
nur 3 Monate Gefängniß darauf ſtehen als wenn den ent
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ch Der geiſtvolle Auſſar Karl Gutzkow s in Nr 127 hat einen
e ätzten Freund unſerer Zeitung angeregt ebenfalls eine
euilletoniſtiſche Excurſion auf r u unternehmen auf welcher ihm die Leſer gewiß mit Jutereſſe folgen

werden Es iſt ohne Zweifel von Nutzen die in dem vor
liegenden ſowie in dem vorangegangenen Aufſatze ſich geltend
machenden Anſichten die in ihren Schlußfolgerungen dem Zeit
geiſte eprgegenſreten kennen zu lernen wir erwarten indeß nicht
daß unſere Leſer auf Grund der hier in Betracht gezogenen Mo
mente ſich ein abſchließendes Urtheil bilden werden

ſteigung ſind dem Vernehmen nach nunmehr abgegangen
Von den türkiſchen Blättern werden Einzelheiten über die

Formalien des Thron wechſels gebracht unter denen das
kaiſerliche Thronbeſteigungsmanifeſt die erſte Stelle einnimmt
Nach ottomaniſchem Brauch ward die Abſetzung AbdulAziz
unter der Form von Frage und Antwort an den Scheichul
Aera vollzogen oder doch vorbereitet Und zwar lauten

eſe ſo
Begehren Wenn der Beherrſcher der Gläubigen ein un

ſinniges Betragen einhält und wenn er nicht die zum Regierenerforderlichen Eigenſcheften beſitzt wenn er perſönliche Ausgaben

macht welche das Reich nicht erſchwingen kann wenn ſein ferneres
Verbleiben auf dem e verderbliche Folgen haben muß
iſt es geboten ihn abzuſetzen Ja oder Nein Antwort Der
Cheriat das religiöſe Geſetz ſagt Ja Gez Der ScheichulJslam Haſſan Hairukla dem ött ſeine Barmherzigkeit ange

deihen laſſe
Jn Salonichi ſind 6 Paſchas angekommen um die mili

täriſchen Gefangenen ſowie den Ex Gouverneur abzuurtheilen
und die Urtheile der früheren Commiſſion zu beſtätigen oder
umzuſteßen Die franzöſiſchen und deutſchen Mitglieder der
Commiſſion haben einen Proteſt eingelegt und weigern ſich
an den Verhandlungen theilzunehmen wie proponirt worden
d h ohne Stimmen Keine der beiden Commiſſionen ſchreitet
mit der Unterſuchung vor

Amerika
Der amerikaniſche Senat hat die vom Repräſentantenhaus

vorgenommene Herabſetzung des Präſidentengehalts von
50,000 Dollars auf 25,000 Dollars wieder geſtrichen

Der Kaiſer von Braſilien iſt am 5 d in Montreal ein
getroffen

Halle den 9 Juni
Unſer Bahnhof war in den Pfingſtfeiertagen förm

lich von einer Völkerwanderung überſchwemmt welche von hier
aus nach allen Richtungen der Windroſe auseinanderſtob um
ſei es auf waldigen Höhen ſei es in lieblichen Thälern Erfriſchung
zu ſuchen Der Hauptverkehr wurde von hier aus auf der Thü
ringer und Magdeburg Leipziger in zweiter Linie auf der Halle
Caſſeler Magdeburg Halberſtädter und Berlin Anhalter Bahn
befördert der ſchwächſte Verkehr war auf der Halle Sorau
Gubener Bahn vorhanden Auf der Thüringer Bahn hatten in
den Tagen vom 7 d 8256 Perſonen mit 15641 Mk 85
auf der Magdeburg Leipziger Bahn 7812 Perſonen mit 14319 Mk10 Pf auf der e Bahn 5570 Perſonen mit 10318 Mk
40 Pf auf der Mägdeburg Halberſtädter Bahn 4016 Perſonen
mit 7113 Mk 45 Pf auf der Berlin Anhalter Bahn 3564 Per
ſonen mit 10617 Mk 30 Pf auf der Halle Sorau Gubener
Bahn 1924 Perſonen mit 4664 Mk Billets gelöſt Jm gen
löſten an den genannten Tagen an den hieſigen Billetkaſſen
31,142 Perſonen Fahrbillets wodurch eine Einnahme von 62673
Mk 10 Pf erzielt wurde Schätzt man die Paſſagiere mit direc
ten Fahrbillets ſowie die Paſſagiere in den durchgehenden Per
ſonenzügen in mindeſtens gleicher Höhe ſo haben ſich im Ganzen
ungefähr 62,000 Perſonen in dieſen Tagen ſomit durchſchnitt
i r 13,000 Perſonen pro Tag auf dem hieſigen Bahn

ofe bewegt

Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind O
Barometer 27 9 34 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 71,4 o
Thermometer 16,3

Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg
und der Sternwarte bei Pola t

8 Juni 8 Uhr morgens Das Barometer hatte ſich wenig
verändert zeigte aber Neigung zum Fallen Mit Ausnahme des

deckten Fälſcher unausbleiblich der Strang erwartet Unſere
Strafen ſo ſagen am Ende die Geſetzgeber ſollen aber auch wie
die göttlichen Denkzettel ſein und darum muß die Todesſtrafe
ganz aufhören ſie giebt ja keinen Raum zur Bekehrung für
Lebenszeit Was nun die Bekehrungen anlangt ſo lehrt die Er
fahrung leider daß ſich wohl im Evangelio die Sünder bekehren
daß aber unſere Diebe Räuber Fälſcher Mörder auch wenn ſie
ſcheinbar gebeſſert vom Zuchthauſe entlaſſen werden mehr oder
minder raſch ihre alte Lebensweiſe wieder beginnen und woher
kommt das Erſtlich fagen wir Nüchternen weil ſich derart
Leute überhaupt nie bekehren Die gute Haltung im Zuchthauſe
iſt oft nur ein Ergebniß der klugen Ueberlegung je beſſer du
dich hier hältſt deſto beſſer haſt du s denn irgend ein ſolcher
Taugenichts der auf der Anſtalt in ſich zu gehen ſcheint und
keinen Anlaß zu Strafen giebt der wird förmlich gehätſchelt und
hat s verhältnißmäßig viel beſſer als der pflichttreueſte Beamte
dem man immer nur ſagen wird das iſt auch Deine verfluchte
Pflicht und Schuldigkeit Geſetzt nun aber auch der zu 20
Jahren Zuchthaus begnadigte Raubmörder hätte ſich wirklich
gebeſſert ob theologiſch ob bloß weltlich aufgefaßt bleibt ſich
hier gleich ſo fehlt ihm nach dem Austritte aus dem Zuchthauſe
nur leider die Gelegenheit ein neues Leben zu beginnen völlig
höchſtens in dem günſtigen Falle daß er etwa noch Eltern in
rüſtigem Alter hat die ihn wieder in ihr Haus und ihr Geſchäft
aufnehmen Bei fremden Leuten wird er kein Unterkommen
finden und wer kann ihnen das verdenken Die unbeſcholtene
Dienſtmagd die ich heute miethe beſtiehlt mich vielleicht ſchon
nach einigen Tagen ſoll ich aber gar einen Menſchen um mich
dulden von dem ich ſtets unwillkürlich denken muß nächſtens
ſchneidet er dir auch bei der Nacht den Hals ab wie er s mit
ſeinem erſten Herrn gethan Wer könnte das von mir verlangen
Selbſt einen tobſüchtig geweſenen Mann der als geheilt von der
Jrrenanſtalt entlaſſen wird eine Frau nur mit Zittern und
Zagen wieder zu ſich kommen ſehen Das iſt nun das Zweite
weßwegen die Freiheitsſtrafe auf Zeit ihren Zweck nicht erfüllt
Schiller hat uns das in ſeinem Sonnenwirth ſo klärlich darge
legt und die Erfahrung zeigt uns täglich der gebeſſerte Ver
brecher muß beinahe wieder die Bahn des Verbrechens betreten
wenn er nicht etwa von eigenen Mitteln leben kann Ein Lehrer
hatte geſtohlen weil der Beſtohlene nicht auf Beſtrafung antrug
ſo wurde der Dieb da es doch zur Kenntniß der vorgeſetzten
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Auch ich erinnere mich wie Gutzkow einer Hinrichtung die aber
viel entſetzlicher verlief als die jenes Mutter und Schweſter

nordweſtuhen Deutſchland wurde faſt überall Regen gemeldet ſeinem Spinde zufbewahrten Flaſche Vitriol getrunken hatte einen

7 vielfa Gewitter Vont höchſten Wärmegrade Memel mit 22 Jm Süden ruhiges
und warmes Wetter

dem vorgeſtern Mittwoch die Temperatur eineerregt atte die wir in dieſem Jahre noch h zu verzeichnen

hatten das Thermometer hatte 24 Grad im Schatten erreicht
trat gegen Abend eine raſche Abkühlung mit ziemlich ſtarkem

Winde ein Die Annahme daß dieſer Temperaturwechſel eine
Folge von ſtarken Gewittern geweſen die ſich unfern entla

en hatten findet in verſchiedenen heute vorliegenden Berichten
ihre in Am heſtigſten ſcheint das Gewitter in Berlin

en zu ſein 8W Wolkenbruch herbei welcher an vielen Stellen der Stadt
die Straßen auf längere Zeit unter Waſſer ſetzte Unſerer Ge
gend wurden bei anhaltend kühlerem Wetter geſtern Vormittag
nur leichte Regenſchauer zu Theil

Von Palermo wird telegraphirt daß die Erdſtöße in und
um Corleone an Heftigkeit neben W ſo daß bereits ein Theil
der Kathedrale eingeſtürzt iſt Anfangs hoffte man daß das Erd
beben auf Corleone und ſeine nächſte Umgebung beſchränkt blei
ben werde Nach den neueſten Nachrichten wurden aber auch in
anet Adriona Miſilmari und ſogar in Meſſina Erdſtöße

erſpürtv Jn Schottland hat ſich während der letzten paar Tage
die Temperatur von ſchwüler Hitze plötzlich in ſtrenge Kälte ver
wandelt Am Sonntag waren die Denſide Hügel mit Schnee be
deckt auch fiel ſtarker Hagel

Provinzial Rachrichten
S Weißenfels 8 Juni Das durch den Januar d J er

folgten e des bisherigen Archidiakonus Schröter er
ledigte Archidiakonat an hieſiger Stadtkirche iſt dem bisherigen
Pfarrer zu Dingelſtedt Hermann Allihn übertragen worden
und findet deſſen Einführung nächſten Sonntag ſtatt Jn
voriger Woche beging der jetzige ordentliche Lehrer am hieſigen
Progymnaſium Herr Löſcher IJ das Jubiläum ſeiner 25jährigen
Wirkſamkeit im hieſigen ſtädtiſchen Schuldienſt Zu einer
12tägigen Uebung mit dem Mauſergewehr ſind augenblicklich 300
Wehrleute des 72 Landwehr Regiments in unſerer Stadt ver
ſammelt Die Uebungen dieſer Mannſchaften dauern bis zum
18 ds und werden danach abermals 300 Mann hier eintreffen
die gleichfalls eine 12tägige T mng Hier durchzumachen haben

Gräfenhainchen 7 Juni Heute feierte unſere Stadt den
200jährigen Todestag ihres großen Liederfürſten Paul Ger
e Schon am Tage vorher wurde das Geburtshaus die

irche und die Paul Gerhardts Capelle feſtlich geſchmückt und
das Feſt eingeläutet Der Feſtgottesdienſt begann Vormittag
1210 Uhr Jn demſelben wurden nur Lieder von Paul Gerhardt
gſungen Die Feſtpredigt hielt der Herr General Superintendent

r Schultze Nach beendigtem Gottesdienſte ordnete fich der
Feſtzug und bewegte ſich unter den Klängen des Liedes Befiehl
du deine Wege e nach der Paul GerhardtsCapelle Vor der
S der Oberpfarrer Viol aus Gräfenhainchen die Ge
dächtnißrede Nach 1 Uhr vereinigten ſich Auswärtige und Ein

r zu einem r in dem Gaſthofe zur Weintraube
ei demſelben gab der Herr Profeſſor Koch aus Grimma inter

eſſante Notizen aus dem Schulleben Gerhardts und bemerkte daß
nach den dortigen Aufzeichnungen das Geburtsjahr wohl das
Jahr 1608 ſein müſſe Nachmittags 5 Uhr fand ein Kirchen
Concert ſtatt welches von dem Delitzſcher Seminar Chor ausge
führt warde Die Kirche war faſt überfüllt ſo daß bei der

den deutſchen Stationen meldete

Dort führte es Abends gegen 8 Uhr einen

chrecklichen To

Auf der n
e

en Saline in Schönebeck wurde einem
Eiſenbahnarbeiter em Koppeln der Wagen die Bruſt durch

öhe die Puffer ſo zerdrückt daß er nach 10 Minuten ſtarb
Die Stadt und Kreisrichter Freytag Weichſel und

v Heidenreich in Magdeburg ſind zu Stadt und Kreisge
richtsräthen ſowie die Kreisrichter Rühl in Quedlinburg Lerche
in Nordhauſen Cappell in Oſchersleben Hilgenfeld in
Arendſee Chemnitz in Salzwedel Steinberg in Acke
Starke in Salzwedel Danneil in Stendal Gebſer in Eis
leben Peter in Zeitz edrnie in Coelleda Heßler in
Halle Schaefer in Schleuſingen Neubert in Delitzſch Noth
in Eilenburg Golde in Herzberg Held in Eilenburg Gün
ther in Torgau Heldmann in Langenſalza Thraenhard
in Naumburg Grobe in Delitzſch und Graefe in Eilenburg
zu KreisgerichtsRäthen ernannt

Dem Oekonomie Commiſſarius Tolberg zu Erfurt und
dem Steuer Jnſpector a D Sieges zu Gardelegen iſt der
Rothe AdlerOrden vierter Klaſſe verliehen

Perſonal Chronik Die Pfarrſtelle zu Albrechts Diöces
Suhl iſt dem Hülfsprediger in Görzke Fricke verliehen worden
Die Küſter und Glöcknerſtelle in Ortrand Ephorie Elſterwerda
iſt dem Schneidermeiſter Kindt daſelbſt übertragen worden Für
den 4 Landbezirk im Kreiſe Merſeburg ſind a der bisherige
Schiedsmann Ortsrichter Bolze in Niederclobicau wiederum
als Schiedsmann b der Ortsrichter und Amtsvorſteher Neu
barth in Wünſchendorf als Stellvertreter gewählt und auf die

Vacante geiſtliche und Lehrerſtellen Die unter Privatpa
tronat ſtehende mit einem r Einkommen von 2306 M

Wohnung verbundene arrſtelle zu Kretzſchau Ephorie
iſſen iſt vacant geworden r Parochie gehört eine Kirche

Desgl die Pfarrſtelle zu Satülle Diöces Neuhaldensleben Pri
vatpatronat Einkommen excl Wohnung ca 2300 M Die
Wiederbeſetzung der Stelle erfolgt auf Grund eines Reverſes für
diesmal durch das königl Conſiſtorium der Provinz Sachſen
Die Organiſten und zweite Lehrerſtelle in Breitungen ſoll zu
Michaeli d J neu beſetzt werden Das Einkommen derſelben
beträgt außer Dienſtwohnung und Holz zur Heizung 825 M
e venr um dieſe Stelle ſind bis zum 20 Juni d J
n Gräfl Stolberg ſchen Conſiſtorium zu Roßla einzu

reichen

vom 28 Mai 1876 bis dahin 1879 verpflichtet worden

Jn Deſſau wurden ſeit dem Himmelfahrtstage der Gärtner
R und die ledige Bertha St welche beide ein ſträfliches Ver
hältniß unterhielten vermißt Am erſten Feiertage wurden die

den in der Nähe des Dorfes Kleutſch todt im Waſſer aufge
unden

Wie aus Eiſenberg gemeldet wird iſt in der Nacht vom
1 zum 2 Juni die Wittwe des Porzellanfabrikanten Schulze
wie man ſagt in Folge von Vergiftung geſtorben in der darauf
folgenden Nacht hat ſich deren Sohn Chamottefabrikant Emil
Schulze erſchoſſen

Anter der weiblichen Jugend von Köſtritz ſcheint eine
Selbſtmordepidemie eingetreten zu ſein Binnen kurzer Zeit er
tränkte ſich am 6 d das dritte junge Mädchen in der Eiſter

T Nachdem vor einiger Zeit in Leipzig zwiſchen Sparig
und Bebel eine Disputation über die Pariſer Commune ſtattge
funden iſt nunmehr auch n Bebel und Prof Vr Birnbaum
Leipzig Plagwitz eine Vereinbarung dahin getroffen worden
aß eine Disputation zwiſchen Beiden in den Tagen vom 11 bis

14 Juni ſtattfinden ſoll Profeſſor Birnbaum wird hierbei das
bekannte Gothaer Programm Der Socialiſten Satz für Satz anHitze mit hoher Anſtrengung geſungen werden mußte

rotzdem führten die Seminariſten ihre Geſänge recht gut durch
Die Betheiligung von auswärts war nicht ſo bedeutend als man
vemuthet hatte
Nachkommen Paul Gerhardts Die Feier dieſes Tages wird den
Betheiligten unvergeßlich bleiben und gewiß reichen Segen aus
geſtreut haben

In Burg wurde am 6 d M die Generalverſammlung des
Bezirksverbandes der Geſellſchaft für Verbreitung von Volks
bildung für den Regierungsbezirk Magdeburg Braunſchweig und kannt
Anhalt abgehalten Aus den erſtatteten Berichten und den ſich
daran anknüpfenden Verhandlungen ging hervor daß die Bil
dungsvereine immer mehr an Ausdehnung gewinnen und eine
beachtenswerthe Regſamkeit entfalten Der vom Bildungsverein
Burg geſtellte Antrag iedem Einzelverein die Pflicht aufzuer
legen mit allen vorhandenen Mitteln von den bezüglichen Behör
den die Errichtung von obligatoriſchen Fortbildungsſchulen zu er
wirken wurde zum Beſchluſſe erhoben Ein ferner eingegange
ner Antrag auf Beantwortung der Frage Wie iſt den Wir
kungen der immer mehr ſich ausbreitenden Schmutzliteratur ent
gegenzuarbeiten ſoll auf die Tagesordnung der nächſten Gene
ierſennpina geſetzt werden Als Ort fur die nächſte Gene
ralverſammlung des Bezirks wurde auf ergangene Einladung
Zerbſt gewählt Nachdem der geſchäftliche Theil der Tagesord
nung ſeine Erledigung gefunden hatte hielt Herr H Sachſe
einen Vortrag über confeſſionelle confeſſionsloſe religionsloſe
und Simultanſchulen der mit Beifall aufgenommen wurde

Jn Magdeburg fand am vergangenen Sonnabend ein

greifen während Bebel daſſelbe vertheidigen wird
Der diesjährige internationale Produktenmarkt in LeipzigEs befanden ſich unter den Feſtgenoſſen auch 31 wird am 24 Juli d J in den Räumen des alten Schützenhauſes

abgehalten werden

Vermiſchtes
beiden älteſten Söhne unſers r rtaxn welche be

intlich das Gymnaſium in Haſſel beſuchen und die Pfingſt
ferien im elterlichen Hauſe verlebten erfreuen ſich des lebhafteſten
Intereſſes bei der heſſiſchen Bevölkerung Beſonders werden
einzelne liebenswürdige Züge des dereinſtigen Thronfolgers in
ſympathiſcher Weiſe verbreitet Viel Anlaß dazu bietet wie der

Neuen Berliner Börſenzeitung geſchrieben wird das Freundſchaftsverhältniß des jungen Prinzen zu einem jüdiſchen Mit
ſchüler ärmlicher Herkunft dem Sohne einer jüdiſchen Lehrers
wittwe in dem heſſiſchen Städtchen Wanfried dem vorzüglichſten
und begabteſten Schüler des Gymnaſiums Der Kronprinz lobte
nach eingezogenen Erkundigungen ſeinen Sohn wegen der ver
ſtändigen Wahl ſeines Umgangs und ertheilte ihm die Erlaubniß
zu den letzten Oſterferien ſeinen Freund nach Berlin mitzubringen
Letzterer machte den Einwand daß bei dem beſtehenden geſell
ſchaftlichen Abſtande er die augenblicklichen Freundſchaftswallungen
des Prinzen nicht ernſt nehmen dürfe und erklärte daß er zwar
im kronprinzlichen Palais wohnen aber daſelbſt nicht ſpeiſen
könne weil er ſeiner Mutter verſprochen habe die jüdiſchen

vierjähriger Knabe der aus einer in der elterlichen Wohnung in

cerrrrrrnnerrrrrmm2d

Spiſeaſee zu befolgen Beide Bedenken wurden fortgeräumt
und ſo hat denn der junge S die Oſterferien im kronprinzlichen

Behörde kam im Disciplinarwege abgeſetzt Kümmerlich ſchlug
ſich der ſchon bejahrte Mann durch die Welt man erbarmte ſich
ſeiner und gab ihm wieder eine Lehrerſtelle in einer vom Schau
platze ſeiner Thaten weit entlegenen Ortſchaft Alles ging gut
bis durch einen Zufall ſeine Antecedentien an den Tag kamen
nun war ſeines Bleibens nicht mehr und die Behörde mußte
ihn fortnehmen ob ſie noch einmal eine Probe gemacht weiß ich
nicht Und das war doch gar ſo ſchlimm nicht denn dagegen
konnten ſich ja die Leute bald ſchützen daß der Lehrer ſie nicht
beſtahl wer ſchützt mich aber vor meinem Bedienten Knecht c
So hart das auch in unſerer philantropiſchen Zeit klingen mag
ich muß Gutzkow beiſtimmen unſere Strafen ſind zu gelinde
ſie ſichern nicht und ſchrecken auch nicht ab Mördern vergelte
man Gleiches mit Gleichem Verbrecher gegen Eigenthum und
Geſundheit des Nächſten Nothzucht ec mache man durch Ge
fängniß und nachherige Detinirung in einer Art Verbrecher
colonie oder noch beſſer durch Deportation überhaupt unſchäd
lich Bringt ſie dort in ähnliche Verhältniſſe wie ſie Rußland
in Sibirien England in Auſtralien Frankreich in Cayenne und
Lambeſſa hatten oder noch haben oder ſetzt ſie allein auf eine

Jnſel wo ſie ihren Unterhalt finden können und ſehen mögen
wie ſie in Frieden mit einander fertig werden Die Hinrich
tungen nur für Mörder nicht ſür politiſche Verbrecher müſſen
wieder öffentlich werden doch vollziehe man ſie ohne alle Bar
barei am beſten durch die Guillotine oder die ſpaniſche Garotte

mörders Ein Barbier Heinrich Valentin Lüders aus dem
Braunſchweigiſchen raſirte in Halberſtadt den hochbejahrten
atholiſchen Prieſter Canonicus Vielhaas der ganz allein in
einer kleinen Curie an der Peterstreppe hauste Er wußte ſich

a ihm ſo ins Vertrauen zu ſtehlen daß der alte Mann ihn
aſt allabendlich bei ſich ſah ihn unterſtützte und ihn namentlich
ateiniſchen Unterricht gab damit er ſich ſpäter auf der Anatomie
M raunſchweig zum Wundarzt weiter bilden könne Eines

Argens fand man den Canonieus zwiſchen Ofen und Bücher

Canonicus für wohlhabend gehalten hatte aber da er nichts ge
ſtand und die Beweiſe zu ſchwach waren ſo mußte man ihn
laufen laſſen Er wandte ſich nun nach Oldenburg ſchaffte ſich
da in dem nahegelegenen Berre eine Braut an und ſchwängerte
ſie und wie er ſich in Halberſtadt bei jenem alten Canonicus
eingeniſtet hatte ſo gelang es ihm hier bei einem alten Wittwer
und Hausbeſitzer Mohr mit Namen der mit ſeiner alten Haus
hälterin ſein Haus ganz allein bewohnte Auch hier genoß er
viele Wohlthaten und brachte faſt alle ſeine freie Zeit namentlich
die Abende bei ihm zu Eines Abends klopft er der ihm die
Hausthür öffnenden Haushälterin mit dem ominöſen Hammer
auf den Kopf eilt dann in die Stube und machts mit dem alten
Mohr der im Großvaterſtuhl am Ofen ſitzt auch ſo ſchneidet
ihm dann die Gurgel mit ſeinem Raſirmeſſer durch und thut
nun erſt der eben zum Bewußtſein kommen wollenden Haushäl
terin ein Gleiches Nun beginnt er nach Gelde zu ſuchen und
findet ſich hier auch ziemlich anſehnlich belohnt Er reiſt ſofort
zu ſeiner Braut benachrichtigt ſie daß er ſichſin ſeiner Heimath
beſetzen wolle und reiſt dann zu ſeiner Mutter im Branſchweigi
ſchen weiter Hier exeilte ihn ſofort die Nemeſis Er wurde
nach Oldenburg gebracht auf Reclamation der braunſchweigiſchen
Regierung aber wieder ausgeliefert und da er die oldenburger
That geſtand und man auf die oldenbenburger Geſetze Rückſicht
nehmen mußte ſo wurde er zur Enthauptung verurtheilt Groß war
die Senſation denn lange war Keiner hingerichtet worden
Nachdem ihn der Geiſtliche vorbereitet ihm auch das heilige
Abendmahl gereicht und er am Abend vorher die Henkermahlzeit
beſtehend aus Schweinscarbonade und Kartoffelſalat ſeinem Leib
eſſen nebſt einer Flaſche guten Weins zu ſich genommen wurde
er am 19 Februar 1834 auf dem Marktplatze der Stadt Wolfen
büttel hingerichtet Es war ein ſchneefreier Tag der Boden aber
hartgefroren und über der Erde ſpannte ſich ein bleigrauer
Himmel aus genug ein ächter Hinrichtungstag Zu Wagen zu
Pferd und zu Fuß wogte und ſtrömte es von allen Himmels
gegenden aus gen Wolfenbüttel Fenſter am Markte wurden
ſehr theuer vermiethet und ſelbſt die Dächer und Schornſteine
rugen Schauluſtigedo ſitzen ein Hammerſchlag hatte ihn betäubt und darauf warſt

das mit einem Raſirmeſſer die Kehle durchſchnitten Der Ver
t der That lenkte ſich auf Lüders deſſen Lohn des Verbrechens nur einige Pfennige geweſen waren während er den

Merxecke von der Echternſtraße in Braunſchweig brachte den De
linquenten auf einem Leiterwagen angefahren Lüders trug ein
langes weißes Gewand mit ſchwarzen Schleifen das ſogenannte

in Acken P

Der ſogenannte Armeſünderfuhrmann

Fwnis t ſeine Beköſtigung aber in einem jüdiſchen Reſtau
rant erhalten

Der Gründerprozeß gegen die Wrdeſve Bank für Sprit
und Produktenhandel kam am 6 d vor dem berliner Stadt
gericht zur Verhandlung Die Anklage welche auf Betrug lautet
und é en den Commerzienrath Victor Ludwig Wrede BanquierPau Heinrich Gravenſtein Banquier Paul Simon Abel Firma

S Abel jun und Konſul a D Siegfried Schiff gerichtet iſt
ſtützt ſich zunächſt auf den von der r ausgegebenen

roſpect in welchem a iſt laut notariellen Kontracts wären
er Ankauf der Wrede ſchen Spritbank in Berlin und Oſchers
eben von der Centralbank für Handel und Jnduſtrie in Berlin
1,250,000 Thlr verwendet und 750,000 Thlr als Betriebscapital
ür die Dauer der daraus zu bildenden Bank für Sprit und

roductenhandel Actiengeſellſchaft zurückbehalten worden Dieſe
ngabe wird als wahrheitswidri

Conſortium bei Gründung der Bank vorweg 150,000 Thir als
Proviſion für ſich verabredet und dieſelbe dadurch realiſirt hat
daß die Actien mit 105 ausgegeben und zum Ankauf des Wrede
ſchen Etabliſſements nur 1,100,000 Thlr alſo 150,000 Thlr
weniger als im Proſpect angegeben verwendet worden ſind Es
ſteht nun feſt daß die vier Angeklagten nach Verhältniß ihrer
Einzahlung an 110,000 Thlr Gewinn in der Weiſe vornweg
partizipirt hatten daß ihnen die für ihre Perſonen ezeichneten
Actien mit 921 überlaſſen wurden und daß an Wrede jun nur
100,000 Thlr für ſein Geſchäft gezahlt worden ſind Die Ange
klagten verwahrten ſich bei der Verhandlung entſchieden gegen
den Verdacht auch nur im Entfernteſten ſich zu gemeinſamem
Gewinn zum Nachtheil der Actionäre verbunden zu haben Mit
der Vernehmung der Zeugen welche die Anklage zumeiſt beſtä
tigen endigte der erſte Sitzungstag

Berliner VBörſe vom 8 Juni
Deutſche u ausländiſche Fonds u Staatspapiere

Conſol Anleihe 104,75 bz Amerik 69 rückz 1881 104,60bzG
Staats Anleihe 99,70 bz do rückz 1885 100,00 bz

do 490 99,75 bz do do 1885 101,75 bzGStaats Schuldſcheine 94,40 bz do Bonds 59 fund 102,20G
Präm Anleihe 1855 131,25bz Oeſt Pap Rente 54,75 bz
Kuru Neumärk Pfandbr 85,50bz do SilberRente 56,75 bz
S Pfandbr 40 96,00 G Franzöſiſche AnleiheSächſ Rentenbr 490 98,60 G eine Rente 70,75 bz
Goth Gr Pram fobr 109,00bz Rumänier 800 89,75bz

Deutſche Gr C B Pfobr 102,75G

Bank und Jnduſtrie Aectien
Darmſt Bank 101,50 G Sächſ Bank 120,25 G

do Zettelbank 94,75 B Thür Bank 72,50 bzG
Disconto Comm 106,10 bz Weim Bank 48,00 bz
Gerger Bank 80,40 G Deſſauer Gas 167,00 bzB
Gothaer h 85,75 bz G Kön u Laurahütte 57,00 bz
Halle ſche Credit Anſt 85,75bz Phönix Bergw 57,50 G
eipziger Credit Anſt 107,00 B do Lit B 38,75 G

Magdeb Privatbank 104,00 B Dortmunder Union 3,50 de
MeiningerCredit Bank 76,10bz Bochumer Gußſtahl 42,50 bz
Qeſt CEredithank Zur Eiſenbahnd
Preuß Bank örd HüttenV 47,00 BPreuß Bodencred Bk 97,50 bzG

Eiſenbahn Prioritäts Actien u Obligationen
BergiſchMärkiſche Wadb Hlbſt v 18654120097,00B
BerlinAnhaltiſche Ware 100,00bzGdo 99,50 bz Nie erſ 97,75GBerlin Hamburger 94,50 B do II S 400 95,75 bz
Berl Potsd Magdeb Nordh Erfurt I E

bezeichnet weil das e e

do Iit C 49 91,10 bzß Oſtpreuß Südbahn 500 102,00B
do Lit D 4109 96,70 bz Rheiniſche 400

CölnMind I E 4 RheinNahegar 40 102,25B
do II E 590 105,25bz B Thüringer I S 94,50 B
do III E 40/9 90,60 G do II S 4HalleSor G 590 do III S 400 94,50 B

Märk Poſener 590 101,50G do IV S 40 100,00 GMagdeb Halbſt Ah do 4 99,50 B
Eiſenbahn Stamm u Stamm Prioritäts Actien

BergiſchMärkiſche 82,90 bz Nordhauſen Erfurt Stamm Pr
BerlinAnhalter 107,50 35,50 GBerlin Görlitzer 39,75 bz Oberſchleſiſche Au C 136,50 bz

do Stamm Pr 82,00 bz do Lit B gar 126,50 bBerlin Hamburger 178,57 bz niſche 116,20 bz à 110 0 6
Berl Potsd Magdb 85,00 bzB Thü nger 130,25 bzG
CölnMindener 100,50 bzG do Lät B gar 90,75 bzG
Halle Sorauer St 11,00 bß do Lit C gar 100,30 bz

do StammPr 23,00 bzG Saalbahn St Pr 28,60 bz
Magdeb Halberſt St 88 50 bz e 10,50 bz

do Stamm Pr B 65,75 bz G Oeſt Fr St
do O 92,75 bzBOeſt Südbahn Lomb

Magdeburg Leipziger240,10bzG Rumäniſche 18,75 bz
do Lit B 96,75 bzG do St Pr 71,90 bz

Nordb Erfurter gax 32,75bzG

Todtenhemd Stehen oder gar gehen konnte er nicht mehr er
war ſchon halbtodt Man ſchleppte ihn auf das hohe Schaſſot
und die Henkersknechte banden ihn auf den Richtſtuhl während
einer ihm die Haare mit einem ledernen Riemen zuſammenband
an dem der Kopf in die Höhe gezogen wurde damit der Scharſ
richter bequem den ganz,entblößten Hals treffen könne Bis
dahin ging Alles nach der alten Schablone mit Stabbrechen u ſ w
Der Scharfrichter merkwürdiger Weiſe habe ich vergeſſen woher
er war und wie er hieß ſtand da in einem blauen Mantel mit
Pelzkragen ſogenannter CThenille alſo keine Rede vom rothen
Mantel und ſah bleich wie der Tod aus Als alle Vorberei
tungen beendet waren warf er den Mantel ab ſtand nun in
Hemdsärmeln da ſchwang ein ſehr langes und wuchtiges Richt
ſchwert um den Kopf und hieb dann damit auf den Hals des
Delinquenten mit gewaltigem Schwunge los Aber ein Schrei
des Entſetzens er hatte nur die Kinnlade aufgehauen aus
der das Blut in Strömen hervordrang blind hieb er noch ein
mal zu traf zwar tief in den Hals aber der Kopf war nicht ab
Nun ſtürzte ſich die wüthende Menge auf das Schaffot zu und
wollte dem unglücklichen Meiſter Ungeſchick oder Verzagt oder
Betrunken zu Leibe Mit aller Macht mußte die um das Blutgerüſt
poſtirte Infanterie den Anprall mit dem Bayonnette zurückweiſen
und die Huſaren Landdragoner und Grenzjäger ſueccurſirten von
draußen unſer Meiſter Hans Hampel aber hatte während deſſen
das Schwert ergriffen und wie Meiſter Fritzſche aus Pirna in
Dresden dem armen Sünder das übrige Stück vom Halſe ſelbſt
behutſam durchgeſägt Die Menge gab ſich zufrieden fiel es ihr
doch ein daß für ſeine drei Mordthaten die in Halberſtadt hatte

er noch am Tage vor ſeiner Hinrichtung eingeſtanden drei Hiebe
die gerechte Strafe ſeien Anch bei dieſer Hinrichtung fehlten die
in s Blut des Hingerichteten getauchten Tücher nicht ein Kerl
der an der Epilepſie litt fing ſogar unterm Schaffot das ſtrö
mende Blut in einem Topfe auf ſetzte ihn als er genug zu haben
meinte an den Mund und ſchien mit großer Wolluſt zu trinken
Der Scharfrichter war aber jetzt plötzlich und unmerklich unſicht
bar geworden Das war die letzte öffentliche Hinrichtung im
Herzogthum Braunſchweig

J
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pfferire von heute ab zu nachſtehend billigen Preiſen

Sangerhauſen den 8 Juni 1876

Herrenhüte H C Weddy Pönicke
in Stroh Vilz Seide Cylinder c

Größte Auswahl Billigſte feſte Preiſe

II Hutfabrik Rudolph Sachs Co r Meatttedern
e 9 Leinwand FZwillich BiderdaunenStrohhüte Damast und fertige etten

Fri dri ch Koch s Baumwollenwaaren Matratzen
Reijchhalti es V a brillegrößtes Hutlager a e Saräinenlager

S 110 Leipzigerſtraße 116 3 S erren Damen ud in rn v O ICKerejen Minderwäseher0 un ten tzon S Hand3 schuhen Hogenträgern aller dert u den billigſten Preiſen 2 Anfertigung Specialität

8 v S Vollstänciger Aussteuern OberhemdenI Fern Kurt n 15 S 51 in eleganter Ausführung nach Maaß unter Garantieca yliuderhüte von 11 bis 41
Strohhüte von 21 ſowie echte Panamghüte bis 7

Chlinder, Stroh und Filzhüte werden ſauber gewaſchen
gefärbt und moderniſirt

i i o
Filot Unterkleider

von Carl Mez Söhne in Freiburg
Patentrühmlichſt bekannt und von bedeutenden ärztlichen Autoritäten empfohlen

Alleinige Fabrik Niederlage
für Halle und Vmgegend beiWil n Walter Leipzigerſtraße 92Ware re ſtraß

I Sommwerhandschuhe
für Herren Damen und Kinder in großer Axswahl billigſt

D Geiſtſtraße J
Geschwister Storch

Shlipse Gravatten Hosentrà ger
neueſte Muſter in großer Auswahl zu billigſten Preiſen

Geiſtſtr Geschwister Storch Geiſtſtr

a EectenMein Lager von engliſchen franzöſiſchen und rheiniſchen feinen
ſtärkſten Schießz und Sprengpulver engliſches Patent Schrot und
Poſten weiches Blei alle nur möglichen Arten von Kupfer oder Zünd
hütchen mit und ohne Decke von DPreyse Collenbusch Sellier Bellot
Ladepfropfen halte den Herren Jagdliebhabern beſtens empfohlen

Ernst Volgt
Stell alenzum Schutz gegen die Sonne elegant und dauerhaft fertigt billigſt

A Preller Bärgaſſe am Markt

elkäreempfingen lackirte und verzinnte in großer Auswahl für Papageien Ge
ſellſchafts und Stubenvögel auch Niſtkäfige und ganz eng geflochtenefür die kleinſten Vögel in verſhicdenen Façons empfehlen zu billigſten Preiſen

Ferdinand Weber Sohn
Märkerſtraße

Sämmtliche Blättertabalkke
für Cigarrenfabrikation zu Bremer Marktpreiſen wie

ff Javas von 150 500 Pfg Carmen von 100 250 Pfg
Brasils 75 150 Sawlaf 100 150franzöſiſche und deutſche Tabake billigſt im
Bremer Rohtabaklager Petersſtraße 9
Friedr Ad Coppius Leipzig

Für Händler und Consum Vereine
in Roh Caffee

Die Uebernahme großer Poſten Caffee s ſetzt mich in den Stand nur
geleſene und kräftigreinſchmeckende Caffee s zu nachfolgenden ausneh
mend billigen Preiſen frei ab Hamburg per Casse zu verkaufen

J Ceylon zu 96 Pfg pr ohne Fettbohne verzollt
2 t Santos zu 112 Pfg pr Z verzollt
8 feinsten Mocea Caffee zu 112 Pfg pr J verzollt

ProbeBeutel à 25 J ſtelle unter Nachnahme zur Verfügung Offerten
durch Rudolf Mosse Naumburg a/S

Briquettes
200 Centner franco Bahnhof Eisleben Rirk 139

7 Sangerhauſen 146
200 Wallhauſen 147200 Roßla a/H 145Hei größeren Abſchiüſſen Preiſe nach Uebereintommen

O V O Lamge
Soeben iſt angek eine Fuhre Vücklinge AaleFlundern r Geldſiſhe Stern 5 der h e aus

Untere Leipzigerſtraße Nr 7
gegenüber der Vlrichskirche

Der Umban meines neuen Geſchäftslokales
iſt nunmehr beendet

Miirrstenthal
Einem geehrten Publikum zur Anzeige daß von Montag den 12 Juni cr

ab im obigen neu reſtaurirten Locale jeden Montag und Donnerstag

Abend Concert
von der Capelle des Stadt Muſikdirector W Halle ſtattfinden wird wozu
Billets à Dtzd 1 Mark 80 Pf in der Cigarrenhandlung des Hrn Kitzing
am Markt Schmeerſtr ſowie im Locale ſelbſt zu haben ſind

Entree an der Kaſſe 30 Pf
D Fruür gute Speiſen und Getränke ſowie aufmerkſame Bedie

nung iſt beſtens geſorgt Peter
Geflügel Ausstellung zu Halle a S
in Müller s Bellevue Eingang vom Königsthore

am 10 und 11 Juni a C
De Geöffnet von Morgens S Uhr bis Abends 6 Uhr

J Bad IImenau
eröffnet Mitte Mai Badearzt Sanitätsrath Dr Preller

IGtel arm Leipzigerstr 4l
empfiehlt ein ff Glas Bier gute Speisen vorzüglichen 1875 er Apfel
wein bei billigen Preiſen und aufmerkſamer Vedienung

A Karnstäcöt
Bauer Brannerres

Sonnabend Abend L aprika
F O Müller

Verein der Krieger von 1866 ab
Die anberaumte GeneralVerſammlung findet nicht in Müller s

Bellevue ſondern in Onſe Roy al ſtatt Der Vorſtand

Rudolf Mosse hübernimmt zum Conſervirenh

in Halle a gr Ulrichsstr 4 I
r Voigt

Schmeerſtraße 33

Centralbüreau Berlin
Filialen in allen grösseren Städten

Amerikau Pferdezahnmais

ſteht mit allen hervor

echt Bad Saatmais
Ung Futtermais und

ragenden Zeitungen Deutſch
lands und des Auslandes in intimer

Perlmais zu Faſanen u Hühner
futter empfiehlt

Ernst Voigt
SamendötterGeſchäftsverbindung gewährt bei Schottiſchen Buchweizen zur Saat

kern Annoncen Aufträgen be empfiehtt Mrnst Woigt

die höchſten Nabatte
empfiehlt unparteiiſch nur die
für die verſchiedenen Zwecke

beſtgeeigneten Zeitungen

ertheilt auf Grund langjähriger Er

rn bewährten Rath innſertions Angelegenheiten und ſorgt

durch gewandte Federn für die
weckentſprechendſte Abfaſſang von Annoncen und Re

elame Artikelu ZeitungsPreis
Courante werden gratis verabfolgt

Selbſtverſtändlich werden nur die
Preiſe in Anrechnung gebracht welche
die Zeitungen ſelbſt tarifmäßig
fordern

Insbeſondere werden für die fol
gendenfünf unter meiner alleinigen
Adminiſtration ſtehenden hervor
ragenden JnſertionsOrgane

Kladderadatſch
Verliner Tageblatt

Auflage 38,000
Militair Wochenblatt

e
entſche e e 2e

ſowie auch für die
Kölniſche Zeitung
Poſt

Bleiröhren von bis 2 I
verzinnte Bleiröhren von gleichen Di
menſionen ebenſo Walzblei in allen
Stärken bei Ernst Voigt

Portland Cement in friſcher
Waare empfiehlt billigſt

Wrunst Voigt
Haunoper ſche Pferde Fotterir

DFzZiehung 3 Juli a e
Haupt Gewinn im Werthe von
10000 Mark ferner 60 Stück
edle Pferde und 370 Geldgewinne
von je 15 60 Mark Looſe à Stück
3 Mark empfehlen und geben Wieder
verkäufern Rabatt J Barck Co
Annone Exped gr Ulrichsſtr 47 I

Extra friſche Neue Matjes Heringe
empfiehlt billigſt W Assmann

gr Ulrichsſtr 28

Ia Sauerkohl à Z 10 Pf ein
e grüne Bohnen friſchenald meiſter bei 5648
C Müller Nachf Leipzigerſtr 106

Aufträge unter den günſtigſten
Ammoendorf

Conditjonen entgegen genommene

Der Pommer Carl Radmann
dalle Drug und Verlag von Oito Hendel

e 57

Heinrich Guncſach
Papierhandlung

32 Breitestrasse 32
empfiehlt

Sohreib Brief u Luxuspapiere eto
Gratulations u Einladungskarten

Schreib u Zeiohenmaterialien
Sohulbücher Lehrmittel eto ete

übernimmt die Ausführung von allen
Druckaufträgen sowie Buchbinder
arbeiten und sichert bei correcter Lie

ferung billige Preise zu

Visitenlkartenvon 1 Mark 50 Pfg an pro 100 Stüe
Monoegramme eto

nach jedem Wunsch in Kürzester Zeit

Alle Zeitsohriften und litterarischen

lichst geliefert

Heinrich Gundlach

32 Breitestrasse 32

Barometer
mit vorzüglich ausgekochten vollſtändig
luftleeren Röhren ſowie alle Sorten
MetallBarometer empfiehlt

Otto Vnbekann
Kleinſchmieden

Bruchbandagen
Luftkissen

empfiehlt

I MellwigBarfüßerſtr 9

Echten reinen Caracas Cacao
in Blöcken à u Kilo

Chocoladen
eignes Fabrikat als div Vanille
Gewürz Geſundheits u Speiſe
Chocolade

Chocoladenpulver
verſchiedene Sorten PrimaQualität
ff pulveriſirt in und 1/Kilo
Packungen

Wein Mostrich
in Ankern u Kruken
täglich friſch empfiehlt die
Wein Moſtrich und Chocro

laden Jabrik von

Carl Augustin
Mühlpforte 6 alte Waſſerkunſt und

Klausthor Vorſtadt 10 u 11

Tafelgeſchirre von Tielsch Co
in Altwaſſer in Schleſien unter Ver
ſicherung der billigſten Preisberechnung

empfing ich ſehr ſchöne Muſter und fin
den Aufträge bei nur geringer Proviſion
ſchleunige Ausführung H 51480

Gustav Verber
gr Ulrichsſtr 61

Fliegengläser
in Poſten bedeutend billiger empfiehlt

Gustav Werber
gr Ulrichsſtr 61

in Harburg
frühere Firma Günther Behrend

etablirt in
Harburg 1851 Hamburg 1858

Bremerhafen Geeſtemünde 1864

Exitr
am 13 Juni 1876

von Halle nach Hamburg und
Helgoland und zurück

Billets nach Hamburg

land 15 M
Programme u Billets bei Hrn

I Gundlach Breiteſtr 82 und bei
dem Unternehmer 5464

Adolph Hessel Dresden

liebes kleines Guſtävchen ſeinen vielen
ſchweren Leiden was wir theilnehmenden
Freunden hiermit tiefbetrübt zur Na
richt bringenMorgen GesellschaftstaglGäu 51263 W Rienecker Guſtav Seebach nebſt Frau

mit einer Vellageweit er zur gen Aſonnenten u ver Her Hgusttt J

Werke werden zu Originalpreisen pünkt

Papierhandlung

Zu Ausstattungen
empfehle mein Lager completter weißer

Von decorirten Tafel Servicen

à 30 40 und 45 Pfg bei Abnahme

Anton Günther

Commission Spedition Incasso c

II Cl
24 III Cl 16 nach Uelgo

Geſtern Abend um 11 Uhr erlag unſer
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